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ALLGEMEINE VERKAUFSBEDINGUNGEN (Mai 2025) 

Die folgenden Allgemeinen Verkaufsbedingungenen gelten für jeglichen Verkauf von Produkten, Zeichnungen und Nebenleistungen (im Folgen-
den insgesamt als „Produkte” bezeichnet) durch die Siempelkamp Transport Systems GmbH, Schloß Holte-Stukenbrock, Deutschland („Siem-
pelkamp“). 

 

1. Angebot und Annahme 

 Angebote von Siempelkamp sind man-
gels anderweitiger Angabe verbindlich. 
Mit der Bestellung und/oder Annahme 
der verkauften Produkte nimmt der Käu-
fer das Angebot von Siempelkamp ein-
schließlich dieser Allgemeinen Verkaufs-
bedingungen an. Entgegenstehende 
oder weitergehende Bedingungen des 
Käufers werden auch dann nicht Ver-
tragsbestandteil, wenn Siempelkamp 
diesen nicht widerspricht. Das Angebot 
gilt in Verbindung mit diesen Allgemei-
nen Verkaufsbedingungen, ist die alleini-
ge Vertragsgrundlage zwischen Siem-
pelkamp und dem Käufer und ersetzt alle 
vorherigen mündlichen oder schriftlichen 
Absprachen, Zusagen und Erklärungen. 
Abweichungen, Ergänzungen, Widerruf 
oder Verzichtserklärungen im Hinblick 
auf das Angebot, diese Allgemeinen 
Verkaufsbedingungen und den sich dar-
aus ergebenden Vertrag (der „Vertrag“) 
sowie jegliche Annahme sonstiger Be-
dingungen sind für Siempelkamp nur mit 
Unterzeichnung einer schriftlichen Bestä-
tigung durch einen bevollmächtigten Ver-
treter Siempelkamps verbindlich. 

2. Lieferung / Höhere Gewalt 

 Die Lieferung erfolgt ab Werk des Her-
stellers wenn nicht anderslautend von 
Siempelkamp angegeben. Sämtliche Lie-
ferklauseln, einschließlich „ab Werk“ und 
„FOB“, werden nach dem neuesten 
Stand der INCOTERMS ausgelegt. Alle 
von Siempelkamp in Bezug auf die Pro-
dukte angegebenen Termine sind nur 
verbindlich, soweit ausdrücklich entspre-
chend gekennzeichnet. Sollte Siempel-
kamp zu einem verbindlichen Lieferter-
min in Verzug geraten, zahlt Siempel-
kamp den Verzugsschaden bis zur Höhe 
von 0,25 % des Preises des in Verzug 
befindlichen Produkts pro voller Kalen-
derwoche des Verzugs, insgesamt je-
doch nicht mehr als 5 % dieses Preises. 
Nach Ablauf des durch diese Verzugs-
entschädigung erfassten Verzugs und 
ergebnislosem Ablauf einer schriftlich 
gesetzten Nachfrist von 30 Tagen kann 
der Käufer von dem nicht erfüllten Teil 
des Vertrages zurücktreten und aus-
schließlich Rückerstattung aller etwai-
gen, auf diesen Teil geleisteten Voraus-
zahlungen verlangen. Weitergehende 
Ansprüche aus Verzug und Nichterfül-
lung sind ausgeschlossen. 

 Siempelkamp haftet nicht für Nichterfül-
lung oder Verzögerung in der Erfüllung 
jeglicher Verpflichtung, wenn dies auf 
höhere Gewalt wie z.B. Arbeitskämpfe 
einschließlich Streik, Bummelstreik oder 
Aussperrung, hoheitliche Maßnahmen 
oder Regelungen, Hindernisse bei dem 
Bezug von Betriebsstoffen, Materialien 
oder Frachtraum, Betriebsstörungen, 
Ausfall an Energie, Verzögerungen oder 

Unterbrechungen beim Transport, Aus-
schreitungen, Unfall, Brand, Über-
schwemmung oder Naturkatastrophen 
oder sonstige Ursachen zurückzuführen 
ist, die von Siempelkamp nicht verschul-
det sind.  

3. Prüfung 

 Der Käufer hat die Produkte innerhalb 
von zehn Werktagen nach der Lieferung 
auf Übereinstimmung mit dem Vertrag zu 
überprüfen. Der Käufer hat Siempelkamp 
daraufhin schriftlich innerhalb von fünf 
Werktagen nach der Prüfung über Fehl-
mengen, Verluste oder Beschädigungen 
und sonstige Nichtübereinstimmung zu 
benachrichtigen. Andernfalls gelten die 
Produkte als uneingeschränkt ange-
nommen, womit der Verzicht auf sämtli-
che Forderungen wegen Nichtüberein-
stimmung und der Verzicht auf das 
Recht des Widerrufs der Annahme ver-
bunden ist. 

4. Rücktritt vom Vertrag 

 Der Käufer kann ohne Siempelkamps 
schriftliche Zustimmung nicht vom Ver-
trag zurücktreten soweit in diesen Be-
dingungen (s. Ziffer 2 und Ziffer 5.1) 
nicht anders geregelt. Im Falle eines von 
Siempelkamp genehmigten Rücktritts 
vom Vertrag zahlt der Käufer eine an-
gemessene Vergütung an Siempelkamp 
für bereits entstandene Ausgaben und 
Verpflichtungen, die von Siempelkamp 
im Zusammenhang mit dem Vertrag und 
der diesbezüglichen Erfüllung gemacht 
bzw. eingegangen wurden, einschließlich 
aller für die Produkte kalkulierten Ge-
meinkosten und des erwarteten Gewinns 
von Siempelkamp. 

5. Gewährleistung 

5.1 Siempelkamp übernimmt gegenüber 
dem Käufer eine Gewährleistung für die 
Mangelfreiheit der Produkte in dem Um-
fang, dass die Produkte bei Gefahren-
übergang der schriftlich vereinbarten 
Spezifikation und dem Stand der Technik 
in Konstruktion, Material und Ausführung 
entsprechen. Diese Gewährleistung ist 
nicht übertragbar und gilt nicht für nor-
malen Verschleiß oder Schäden, die sich 
durch unsachgemäße Lagerung, Nut-
zung, Montage oder Wartung, chemi-
sche Einflüsse oder Schadstoffe oder 
sonstige Vorkommnisse ergeben, die 
außerhalb Siempelkamps Verantwort-
lichkeit liegen. 

 Tritt ein Mangel auf, der von dem Käufer 
innerhalb eines Jahres ab dem Datum 
der Versandbereitschaft des mangelhaf-
ten Produkts gegenüber Siempelkamp 
schriftlich gerügt wird, ist Siempelkamp 
berechtigt und verpflichtet, nach ihrem 
Ermessen das (die) mangelhafte(n) 
Teil(e) für den Käufer kostenlos zu repa-
rieren oder auszutauschen, vorausge-

setzt, dass der Käufer die auszutau-
schenden oder zu reparierenden Produk-
te an Siempelkamp zurückschickt. Der 
Käufer trägt die Kosten für Demontage, 
Versand und erneute Montage der Pro-
dukte. Der Käufer muss Siempelkamp 
Zugang zu den Produkten gewähren und 
die Genehmigung zur Prüfung der Pro-
dukte an ihrem Einbauort erteilen. 

 Nur wenn Siempelkamp aus von ihr zu 
vertretenden Gründen dieser Verpflich-
tung nicht innerhalb einer für die Repara-
tur oder den Austausch erforderlichen 
Frist nachkommt, kann der Käufer die 
Nachbesserung selbst oder durch Dritte 
vornehmen und die dadurch entstande-
nen Kosten mit Ausnahme der von ihm 
zu tragenden vorgenannten Kosten 
Siempelkamp in Rechnung stellen. 

 Soweit aus Gründen, die Siempelkamp 
zu vertreten hat, eine Nachbesserung 
durch Siempelkamp nicht erfolgt und 
durch den Käufer oder Dritte endgültig 
unmöglich ist, kann der Käufer von dem 
Vertrag bezüglich der Produkte zurück-
treten, die aufgrund des Mangels nicht 
benutzbar sind und Rückerstattung des 
hierauf entfallenden Vertragspreises ge-
gen Rückgabe der mangelhaften Pro-
dukte verlangen. Weitere Ansprüche und 
Rechte des Käufers im Zusammenhang 
mit Mängeln und in Bezug auf die Nach-
besserungsverpflichtung von Siempel-
kamp sind ausgeschlossen.  

5.2 Außer der vorstehenden Gewährleistung 
und der Gewährleistung gemäß Ziffer 12 
übernimmt Siempelkamp keine weiter-
gehende Gewährleistung, insbesondere 
nicht die Gewährleistung für eine be-
stimmte oder allgemeine Ge-
brauchstauglichkeit, Haltbarkeit und 
Funktionen, soweit nicht ausdrücklich 
schriftlich vereinbart. Für solche zusätzli-
chen Gewährleistungen gilt Ziffer 5.1 
entsprechend.  

6. Preise 

 Der im Angebot von Siempelkamp 
angegebene Preis für die Produkte ba-
siert auf den zum Zeitpunkt des Angebo-
tes gültigen Kosten und Bedingungen; 
bis zur uneingeschränkten schriftlichen 
Annahme des Angebots von Siempel-
kamp durch den Käufer bleiben Ände-
rungen vorbehalten. 

7. Steuern 

 Alle staatlichen und örtlichen Steuern, 
Ge- und Verbrauchssteuern, Mehrwert-
steuer, Zölle und alle sonstigen im Hin-
blick auf den Verkauf, die Lieferung und 
Bereitstellung der Produkte anfallenden 
Gebühren oder Abgaben sind vom Käu-
fer zusätzlich zum Preis zu entrichten. 
Von Siempelkamp vorgeleistete Steuern 
erstattet der Käufer Siempelkamp umge-
hend nach Anforderung. 
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8. Zahlung 

 Sofern von Siempelkamp nicht schriftlich 
anderweitig angegeben, erfolgt die Zah-
lung netto innerhalb von fünfzehn Tagen 
nach Rechnungsdatum auf das Konto 
von Siempelkamp. Sollte der Käufer 
nicht fristgerecht zahlen oder sollte 
Siempelkamp zu irgendeinem Zeitpunkt 
begründete Zweifel an der Zahlungsfä-
higkeit des Käufers haben, kann Siem-
pelkamp andere Zahlungsbedingungen 
verlangen und/oder weitere Lieferungen 
ablehnen und die Bezahlung sämtlicher, 
auch noch nicht fälliger Rechnungen ver-
langen. 

 Bei Zahlungsverzug werden Zinsen zum 
Satz von einem Prozent (1 %) pro Monat 
auf die Summe der vom Käufer nicht be-
glichener Zahlungen fällig. Daneben 
trägt der Käufer die angemessenen Kos-
ten und Aufwendungen, die Siempel-
kamp im Zusammenhang mit sämtlichen 
Maßnahmen zur gerichtlichen und au-
ßergerichtlichen Geltendmachung aus-
stehender Zahlungen und zur Wahrung 
und zum Schutz der Rechte aus diesem 
Vertrag entstehen, einschließlich ange-
messener Anwalts- und Gerichtskosten. 

 Die Zurückhaltung von Zahlungen oder 
die Aufrechnung wegen etwaiger von 
Siempelkamp bestrittener Gegenansprü-
che durch den Käufer ist ausgeschlos-
sen.  

9. Eigentumsvorbehalt 

 Siempelkamp behält sich das Eigentum 
an den Produkten bis zum Eingang aller 
Zahlungen aus dem Liefervertrag vor. 

 Wird im Zusammenhang mit der Zahlung 
des Preises eine wechselmäßige Haf-
tung von Siempelkamp begründet, er-
lischt der Eigentumsvorbehalt erst mit 
der Einlösung des Wechsels durch den 
Käufer als Bezogenen. 

 Siempelkamp ist berechtigt, die Produkte 
auf Kosten des Käufers gegen Diebstahl, 
Bruch, Feuer-, Wasser- und sonstige 
Schäden zu versichern, sofern nicht der 
Käufer selbst die Versicherung nach-
weislich abgeschlossen hat. 

 Der Käufer darf die Produkte weder 
veräußern, verpfänden noch zur Siche-
rung übereignen. Bei Pfändungen, Be-
schlagnahme oder sonstigen Verfügun-
gen durch Dritte hat er Siempelkamp un-
verzüglich zu benachrichtigen. 

 Bei vertragswidrigem Verhalten des 
Käufers, insbesondere bei Zahlungsver-
zug, ist Siempelkamp nach ergebnislo-
sem Ablauf einer angemessenen Nach-
frist zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt 
und der Käufer zur Herausgabe ver-
pflichtet. 

 Der Antrag auf Eröffnung des Insolvenz-
verfahrens berechtigt Siempelkamp, vom 
Vertrag zurückzutreten und die sofortige 
Rückgabe der Produkte zu verlangen. 

 Werden die Produkte mit anderen, 
Siempelkamp nicht gehörenden Gegen-
ständen untrennbar verbunden oder 
vermischt, so erwirbt der Käufer Mitei-
gentum an der neuen Sache im Verhält-
nis des Wertes der Produkte zu den an-
deren verbundenen oder vermischten 
Gegenständen zum Zeitpunkt der Ver-
bindung oder Vermischung. Erfolgt die 
Verbindung oder Vermischung in der 
Weise, dass die Sache des Käufers als 
Hauptsache anzusehen ist, gilt hiermit 
als vereinbart, dass der Käufer Siempel-

kamp anteilmäßig Miteigentum überträgt. 
Der Käufer verwahrt das Alleineigentum 
oder das Miteigentum für Siempelkamp. 

10. Schutzrechte / Geheimhaltung 

 Die Produkte, sämtliche Spezifikationen, 
Zeichnungen, Beschreibungen und Ab-
bildungen sind für Siempelkamp durch 
gewerbliche Schutzrechte geschützt und 
geheimhaltungsbedürftig, soweit sie 
nicht von Siempelkamp veröffentlicht 
wurden. Der Käufer legt diese Informati-
onen niemandem gegenüber offen, aus-
genommen zum Zweck der Nutzung der 
Produkte in seinem Betrieb. 

11. Spezifikationen des Käufers 

 Siempelkamp übernimmt keine Verpflich-
tung für die Prüfung der Spezifikationen 
und sonstiger Informationen des Käufers 
und lehnt jede Haftung anlässlich von 
Fehlern oder Lücken in diesen Informati-
onen ab. 

12. Patente, Schutz- und Urheberrechte 

 Der Verkauf der Produkte gewährt dem 
Käufer keine Rechte oder Lizenzen aus 
einem Patent, Gebrauchsmuster oder 
Urheberrecht, ausgenommen zur nicht 
ausschließlichen Nutzung der Produkte 
für seinen eigenen Betrieb.  

 Sollte durch die Lieferung aus anderen 
Gründen als den im nachstehenden Ab-
satz 3 dieser Bedingungen beschriebe-
nen Gründen eine Verletzung eines Pa-
tents, Gebrauchsmusters oder Urheber-
rechts erfolgen, wird Siempelkamp auf 
eigene Kosten nach seinem Ermessen 
(i) daraus resultierende Forderungen, die 
Siempelkamp umgehend mitzuteilen 
sind, abwehren oder durch Vergleich bei-
legen und sämtliche Schäden und Kos-
ten bezahlen, die dem Käufer in einem 
solchen Verfahren wegen dieser Verlet-
zung auferlegt werden, und zwar bis zum 
Preis des verletzenden Produkts, (ii) das 
Produkt durch ein nicht verletzendes 
Produkt ersetzen oder (iii) das verletzen-
de Produkt gegen Rückgabe des Preises 
für dieses Produkt zurücknehmen. 

 Sollte durch die Nutzung des Produkts 
eine Verletzung eines Patents, Ge-
brauchsmusters oder Urheberrechts er-
folgen und sollte diese Verletzung auf 
Entwürfen, Spezifikationen oder Anwei-
sungen des Käufers, dem Betrieb der 
Anlage seitens des Käufers, in der die 
Produkte enthalten sind, oder darauf an-
gewendeten Herstellungsverfahren be-
ruhen, wird der Käufer auf eigene Kosten 
diese Forderung, die ihm umgehend mit-
zuteilen ist, abwehren oder durch Ver-
gleich beilegen und alle Schäden und 
Kosten bezahlen, die Siempelkamp in 
einem solchen Verfahren wegen Versto-
ßes auferlegt werden. 

13. Schadensersatz 

 Siempelkamp haftet gegenüber dem 
Käufer für Körperverletzung, einschließ-
lich Tod und Sachschäden aufgrund ei-
nes Produktfehlers oder der Fahrlässig-
keit von Siempelkamp, seiner leitenden 
Angestellten und Beauftragten. 

 Der Käufer haftet gegenüber Siempel-
kamp für alle Folgen aus Personenschä-
den, Tod oder Sachschäden, verursacht 
durch (i) Entwürfe, Spezifikationen oder 
Anweisungen des Käufers für die Pro-
dukte, oder (ii) den Betrieb der Anlage, in 
der das Produkt enthalten ist, oder (iii) 
die unsachgemäße Anwendung, Monta-
ge oder Wartung der Produkte oder de-

ren nicht-vertragliche oder nicht den Be-
dienungs- und Wartungsanweisungen 
des Herstellers entsprechende Verwen-
dung. 

14. Haftungsausschluss 

 Ungeachtet des Rechtsgrunds, sei er 
vertraglicher, deliktischer oder sonstiger 
Natur, haftet Siempelkamp in keinem 
Fall für andere als die in Ziffer 5, Ziffer 
12 und Ziffer 13 genannten Schäden. 
Insbesondere ist die Haftung für andere 
als in diesen Ziffern aufgeführte direkte 
und indirekte Schäden aller Art, ein-
schließlich Folgeschäden, entgangene 
Nutzung, Einnahmen oder Gewinne und 
vergebliche Aufwendungen, zusätzliche 
Aufwendungen sowie Ansprüche Dritter, 
auch im Fall der Fahrlässigkeit, aus-
drücklich ausgeschlossen.  

15.  Salvatorische Klausel, Ungültigkeit 

 Sollte eine vertragliche Regelung nichtig 
sein oder werden, so bleiben die gültigen 
Bestimmungen für die Parteien weiterhin 
wirksam. Die ungültige Bestimmung wird 
durch eine Bestimmung ersetzt, die dem 
Zweck der ungültigen Bestimmung am 
nächsten kommt. 

16.  Anwendbares Recht, Schiedsverfah-
ren, Gerichtsstand 

 Der Vertrag und alle zwischen den 
Parteien bestehenden Rechtsbeziehun-
gen unterliegen dem materiellen 
Schweizer Recht, unter Ausschluss des 
UN-Übereinkommens über Verträge 
über den International Warenkauf. Sämt-
liche Streitfälle, die sich aus oder im Zu-
sammenhang mit dem Vertrag oder die-
sen Rechtsbeziehungen ergeben, wer-
den ausschließlich und endgültig durch 
Schiedsverfahren nach der Schiedsord-
nung der Internationalen Handelskam-
mer von einem oder mehreren Schieds-
richtern beigelegt. Das Schiedsgericht 
tagt in Zürich, Schweiz. 


